
Protokoll der ersten Sitzung des studentischen Arbeitskreis 
Nachhaltigkeit am 08.10.2020 16h 

Die Inhalte dieses Protokolls sind vertraulich zu behandeln. Für die Richtigkeit der
Informationen wird keine Haftung übernommen.

Anwesend: 7 Personen plus den Gast Bastian Stahlbuck 

1. Vorstellung  

Alle stellen sich vor und sagen, wieso sie zum Thema Nachhaltigkeit gekommen 
sind.

2. Erwartungen, Wünsche der Teilnehmenden  

Studierende können gegenüber der Uni ihre Wünsche äußern und darauf 
hinwirken, dass diese umgesetzt werden. Genaue Ideen entwickeln, wie sich was 
umsetzen lässt.

Sammeln, was an der Uni getan werden kann und muss. Gemeinsam Ideen 
entwickeln. 

Anträge fürs StuPa vorbereiten und einbringen.

Kleine Ziele setzen, andere Menschen aufmerksam machen und Aktionen starten.
Menschen zum Handeln und Überlegen bringen. 

Man könnte auch konkrete Aktionen umsetzen wie eine Fahrradkarte o.ä. 

3. Wahlprogramme – Ideen aus dem StuPa  

Eine Liste zu Themen ist vorgestellt worden, was bis jetzt schon aus der 
Studierendenschaft bzw. den Listen für Ideen kamen.

Studentische AGen zum Thema Nachhaltigkeit werden vorgestellt.

4. Arbeitskreis Nachhaltigkeit der Uni – Vorstellung durch Bastian Stahlbuck  

Aktuelle Umstrukturierung des AK in Arbeitsgruppen. Die Arbeitsgruppen sind für 
einzelne Themen die Expertengremien und werden in diesem Jahr zum ersten Mal
tagen. In den Arbeitsgruppen sind Experten für die Themenbereiche eingesetzt.

Eine Nachhaltigkeitsstrategie oder eine Nachhaltigkeitsberichterstattung wird 
darüber hinaus durch Bastian Stahlbuck gestaltet. 

Arbeitsgruppen: Energie, Mobilität, Green Campus (das kann alles Mögliche sein)

Studierende sind sehr willkommen, Projekte mit zu planen und zu gestalten! Auch
studentische Projekte losgelöst von Abschlussarbeiten oder Studienleistungen 
sind möglich. 

Alternative Finanzierungsmöglichkeiten werden angestrebt, um besondere 
Projekte und Initiativen zu unterstützen.

Es soll ein Nachhaltigkeitsbüro initialisiert werden (bei Stahlbuck in der 
Abteilung). Dort könnten z.B. SHKs eingestellt werden.



Aktuelle Themen/Projekte sind: Fahrradhäuschen am Campus (sollen noch 
deutlich mehr werden), es sollen grüne Hörsäle (im Freien) entstehen (Martin-
Schmeißler-Platz, SRG), Fahrradparkhaus wird diskutiert, Austausch mit dem 
NABU zu ökologischer Gestaltung des Campus (erste Ideen werden im Frühjahr 
umgesetzt), Nachhaltigkeitsstrategie wird verfasst und steht kurz vor dem 
Beschluss.

Es gibt aktuell Versuche, in einen regelmäßigen Austausch mit der Stadt zu 
treten. Nach der neuen Formierung des Rates wird neu geschaut. Es gab schon 
einen Austausch zu Elektroladesäulen, Umbau Vogelpothsweg/Emil-Figge-Straße 
für Fahrräder, Sbahn-Anschluss.

Es soll wahrscheinlich Anfang nächsten Jahres eine Stelle in der Abteilung von 
Bastian Stahlbuck ausgeschrieben werden (60% Nachhaltigkeit und 40% Ideen- 
und Beschwerdemanagement. Der längerfristige Plan ist, auch 
Ideenmanagement für Studierende zu etablieren.

5. Organisatorisches/Austausch  

Alle interessierten Menschen können sich unter nachhaltigkeit@asta.tu-
dortmund.de mit ihrer Mailadresse für den Verteiler melden.

Weiterhin besteht Interesse bei allen Personen, daran weiterzuarbeiten.  Juhu!

Terminhinweis: 1. Vorlesungswoche findet ein Treffen zur Umgestaltung des 
Martin-Schmeißler-Platzes statt. Der Termin wird über den Verteiler gehen.

Für die Erstis wird dann noch ein Überblick über studentische 
Partizipationsmöglichkeiten (AGen, Listen, ARe etc.) gegeben.

mailto:nachhaltigkeit@asta.tu-dortmund.de
mailto:nachhaltigkeit@asta.tu-dortmund.de

